
 
 

Beschlussvorlage 

 
Amt: Stadtbetrieb Tiefbau TOP: ______

Vorl.Nr.: V/2006/0274 Anlage Nr.: ______

Datum: 12.04.2006  

 
 
Gremium Sitzung am Öffentlich / nicht öffentlich 

Bauausschuss 27.04.2006 öffentlich 
Rat 12.06.2006 öffentlich 

 
 
 
Tagesordnung 

 
Dorferneuerung Hennef - Wellesberg 
 
Gemeinschaftsmaßnahme mit dem Landesbetrieb Straßenbau NRW 
 
 
 
Beschlussvorschlag 

 
1. Der Bauausschuss stimmt der in der Sitzung vorgestellten Planung vorbehaltlich der 

noch zu führenden Abstimmungsgespräche mit dem Amt für Agrarordnung Siegburg zu.  
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt unverzüglich einen Antrag auf Dorferneuerungsförderung 
beim Amt für Agrarordnung einzureichen und nach Vorliegen der Bewilligung die 
Maßnahme auszuschreiben und zu vergeben. 

 
3. Dem Rat wird empfohlen, die überplanmäßige Ausgabe und die außerplanmäßig 

Einnahmen zu etatisieren. 
 
 
 
Begründung 

 
Aufgrund der bestehenden Gefahrensituation im Bereich der L 268 in Wellesberg ist im 
Anschluss an die Kanalbauarbeiten geplant, verschiedene punktuelle Straßenbaumaßnahmen 
entlang der Landstraße auf der Grundlage des im Jahre 2003 erstellten Dorfentwicklungs - 
konzeptes umzusetzen. 
 
Als Straßenbaulastträger für die Fahrbahn der L 268 ist der Landesbetrieb Straßenbau NRW 
(LBS) bereit im Bereich der Wellesberger Straße unter Berücksichtigung der Einmündung „Zur 
Marienkapelle“ auf Höhe der Häuser 19/21 eine Querungshilfe anzulegen. 
 



Da der jetzige Standort der Bushaltestelle wegen Grunderwerbsproblemen nicht beibehalten 
werden kann, ist geplant diesen an die Einmündung zur „Wiersberger Straße“ zu verlegen. Im 
Bereich der Fahrbahn wird der LBS eine Busbucht einrichten. 
 
Seitens der Stadt Hennef soll die Einmündung der „Wiersberger Straße“ zurückgebaut werden, 
so dass hinter der Buswartestelle ausreichend Platz entsteht, um ein Buswartehäuschen sowie 
einen Vorplatz anzulegen. Die Fläche soll gepflastert und mit Bäumen begrünt werden. 
 
Die beiden Ortseingänge sollen auf 4,50 m Durchfahrbreite durch Baumtore eingeengt werden. 
 
Zwischen der Einmündung „Im Stückgemich“ und der neuen Querungshilfe sieht die Planung 
die Anlegung eines 1,50 m breiten Gehweges auf der südlichen Seite der Landstraße vor. Die 
Einfassung erfolgt mit Hochbordsteinen. Die Oberfläche wird mit Betonsteinpflaster 20/10 
hergestellt.  
 
Ab der Querungshilfe wird der Gehweg auf der nördlichen Seite bis zur geplanten neuen 
Bushaltestelle fortgesetzt.  
 
Die Anlegung des Gehweges und die Umgestaltung der Kreuzung „Wiersberger Straße“ zum 
Buswartestellenaufenthaltsbereich sollen mit Mitteln der Dorferneuerungsförderung finanziert 
werden. Hierzu laufen derzeit Abstimmungsgespräche mit dem Amt für Agrarordnung Siegburg.  
Der verbleibende städtische Anteil soll außerdem durch die Übernahme von Hand- und 
Spanndiensten durch den Bürgerverein Wellesberg e.V. gemindert werden. 
 
Die in der Baulast des LBS liegenden Maßnahmen werden zu 100 % refinanziert. Der Ausbau 
soll durch die Stadt Hennef erfolgen.  
 
Die Baumaßnahmen sollen möglichst im Anschluss an die Kanalisierung von Wellesberg 
ausgeführt werden. 
 
 
 
 
 
Auswirkungen auf den Haushalt 

 
 Keine Auswirkungen  Kosten der Maßnahme 

Sachkosten: \ Gesamtkosten  rd. 140.000,-  € 
 Jährliche Folgekosten Personalkosten:        € 

 Maßnahme zuschussfähig 
Höhe des Zuschusses Dorferneuerungsmittel  rd. 41.600,- € 
  Refinanzierung LBS rd. 50.000,- € % 

HAR:       €  Ausreichende Haushaltsmittel vorhanden, 
 
     Haushaltsstelle: 6392.9617.9 Lfd. Mittel:       € 

  Bewilligung außer- oder überplanmäßiger 
      Ausgaben erforderlich Betrag: 76.800,- € 

 Kreditaufnahme erforderlich  Betrag:       € 

 Einsparungen Betrag       € 

 Jährliche Folgeeinnahmen Art:       

 Höhe:       € 



 Bemerkungen  

Die o. a. überplanmäßgen Ausgaben werden durch außerplanmäßige Einnahmen in Höhe von 
91.600,- € ausgeglichen. 
 
 
 
Hennef (Sieg), den 12.04.2006 
In Vertretung 
 
 
 
F. Schmidt 
Techn. Beigeordneter 


